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Dieser psychotherapeutische Praxisleitfaden 
gehört zum Buch „Mentalisierungsfördernde 

Verhaltenstherapie“. Dort ist zu finden WAS WANN 
WARUM und WOZU getan wird, um 

Mentalisierungsförderung in der 
Verhaltenstherapie noch mehr zu betonen. 

Dadurch wurde aus der kognitiven 
Verhaltenstherapie eine metakognitive 

Verhaltenstherapie, bestehend aus den sieben 
Modulen Bindungssicherheit, inneres 

Arbeitsmodell und neue Lebensregel, Achtsamkeit 
und Akzeptanz, Emotion Tracking, Mentalisierung 

und Theory of Mind, Entwicklung 1 
(Affektregulierung und Selbstwirksamkeit) und 2 

(Empathiefähigkeit). Zu jedem dieser 
Therapiemodule wird die Frage danach, WAS WIE 

gemacht wird, durch detailliert beschriebene 
Übungen beantwortet. Die insgesamt 94 Übungen 
decken das Therapiespektrum vollständig ab und 

bilden einen Leitfaden für das therapeutische 
Handeln, der jederzeit Orientierung gibt  

hinsichtlich des konkreten Therapieprozesses und 
auch hinsichtlich Störungs- und Therapietheorie. 

Fast 100 Übungen:
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Serge K. D. Sulz

Serge K. D. Sulz , Prof. Dr. phil. Dr. med., ist Psy-
chiater (Verhaltenstherapie), Psychosomatiker 
(Psychoanalyse) und Honorarprofessor an der 
Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt. 
Er ist Lehrbuchherausgeber und Autor zahl-
reicher Fachbücher. Seine Schwerpunkte sind 

Entwicklungspsychologie und Emotionsregulation. Er beforscht 
das Emotion Tracking als ersten Schritt der Mentalisierungsför-
derung und die Integration psychodynamischer und behavio-
raler Ansätze zur Entwicklung einer stabilen Theory of Mind/
Theorie des Mentalen.

,!7ID8D7-jdceif!ISBN 978-3-8379-3248-5

 Praxismanual 
Mentalisierungsfördernde 
Verhaltenstherapie

 Anleitung zur 
Therapiedurchführung   

Mentalisierungsfördernde Verhal-
tenstherapie ist ein anspruchsvol-
les Behandlungskonzept integrativer 
Psychotherapie. Mit diesem Leitfa-
den für die praktische Durchführung 
gibt Serge K. D. Sulz auch erfahrenen 
Therapeut*innen ein Manual an die 
Hand, das durch die einzelnen Episoden 
der therapeutischen Interaktion führt. 
Das Gespräch mit den Patient*innen 
bekommt so eine sichere Struktur. Die 

sieben Module, die sich unter anderem 
mit Metakognition, Emotionsregulation 
und Selbstwirksamkeit befassen, wer-
den anschaulich beschrieben, sodass 
die Begegnung mit den Patient*innen 
von Anfang an Bindungssicherheit er-
möglicht und zu tiefer emotionaler Er-
fahrung führt, aus der heraus bei ihnen 
die Kraft erwächst, einen neuen Um-
gang mit sich selbst und mit anderen 
Menschen zu schaffen.
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Bewegende Momente und Schritte in 
der Psychotherapie 

Dieses Handbuch für die täglichen 
Therapien in Praxis oder Klinik

erscheint im Frühjahr 2023.
Es ist ein LeiEaden für die prakFsche 

Durchführung der 
Mentalisierungsfördernden 

Verhaltenstherapie MVT, die durch 
metakogniFves Training und 

EmoFon Tracking zu 
Bindungssicherheit, gelingender 

EmoFonsregulaFon, 
Selbstwirksamkeit und Empathie 

führt.
Im A4-Format ist es ideal für das 
Kopieren von ArbeitsbläTern für 

den PaFenten.
Alle 7 Module werden detailliert im 
konkreten Handeln der TherapeutIn 

beschrieben: Bindung, 
Überlebensregel, Achtsamkeit, 

EmoFon Tracking, Mentalisierung, 
Entwicklung metakogniFven 

Denkens, Entwicklung von Empathie

Sulz & Groeger  MVT 1. Bindung 2024-07-
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Bachg & Sulz:
Die Bühnen des 
Bewusstseins – 
die 
Pessotherapie. 
Psychosozial-
Verlag 2022

à Original-
Artikel von Albert 
Pesso, Lowjis 
Perquin u.a.
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Psychotherapeutische Persönlichkeiten
Zeitschrift: Psychotherapie (ISSN: 2364-1517)

Verlag: Psychosozial-Verlag
196 Seiten, PDF-E-Book

Erschienen im November 2022

Das Verhaltensdiagnostiksystem (VDS) wurde 
erstmals 1991 veröffentlicht. Die dreißigjährige 
Geschichte dieses immer komplexer werdenden 
diagnostischen Expertensystems wird im ersten 
Beitrag von Ute Gräff-Rudolph und Serge K. D. 
Sulz erzählt.
Das VDS setzt in seiner Komplexität einen 
Kontrapunkt zur einfachen Verhaltensanalyse, 
die allerdings ihr Kern bleibt. Das VDS ist das 
umfassendste Diagnostiksystem der 
deutschsprachigen Verhaltenstherapie. Die 
Diagnostik beginnt neben dem psychischen 
Befund mit der Erfassung dysfunktionaler 
Persönlichkeitszüge, von Grundbedürfnissen 
und Grundformen der Angst und der Wut und 
geht bis zur Erfassung der dysfunktionalen 
Überlebensregel und dem sozio-emotional-
kognitiven Entwicklungsstand. Testtheoretische 
Prüfungen der Güte und Zuverlässigkeit 
untermauern die Qualität der Messinstrumente. 
Die heutigen Fragebögen bauen auf einem 
stabilen empirisch-wissenschaftlichen 
Fundament auf, das sie für die Verwendung in 
der Routineversorgung von ambulanten und 
stationären Psychotherapie-Patienten ausweist.

Sulz Die 7 Todsünden der Psychotherapie 
Modul 6 und 7 9



• Psychotherapeutische 
Persönlichkeiten

• Zeitschrift: Psychotherapie (ISSN: 2364-
1517)

• Verlag: Psychosozial-Verlag
• 162 Seiten, PDF-E-Book
• Erschienen im April 2022
• ISBN-13: 210-8-3920-0000-2, Bestell-

Nr.: 108392
• DOI: https://doi.org/10.30820/2364-1517-

2022-1
• Dieses Themenheft hat experimentellen 

Charakter. Die Kamera wurde von der 
Psychotherapie und den Patientinnen 
und Patienten auf die Person des 
Psychotherapeuten bzw. der 
Psychotherapeutin geschwenkt. Da ist 
der Lebensweg, der die Persönlichkeit 
formt, und da ist die Persönlichkeit, die 
ihren Lebensweg (mit-)gestaltet. 
Persönlichkeit gewinnt Profil, indem sie 
sich klar ausdrückt, eine eigene Position 
vertritt, auch eine, die andere nicht teilen. 
Dies ist eine Einladung zum Dialog, so 
persönlich wie ein Brief an die 
Leserinnen und Leser der Zeitschrift.

Sulz Die 7 Todsünden der Psychotherapie 
Modul 6 und 7 10
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Thomas Bronisch, Serge K. D. Sulz (Hg.)
Schizophrenie-Update: Psychotherapie bei Psychosen heute
Psychotherapie 2020, 25 (1) Zeitschrift: Psychotherapie (ISSN: 2364-1517)

Verlag: Psychosozial-Verlag

197 Seiten, Broschur, 170 x 240 mm

Erschienen im Mai 2020

Bestell-Nr.: 8314

DOI: https://doi.org/10.30820/2364-1517-2020-1Seit dem 
letzten Heft der Zeitschrift Psychotherapie über 
Psychotherapie der Schizophrenie sind mehr als 20 Jahre 
vergangen. Ein Update scheint uns dringend notwendig. 
Aufgrund der Komplexität und Heterogenität des 
Krankheitsbildes der Schizophrenie sind Ätiologie und 
pathophysiologische Mechanismen auch bis heute noch nicht 
voll verstanden. Über die Hälfte der Patienten haben 
signifikante Komorbiditäten, sowohl psychiatrisch wie 
medizinisch, was die Erkrankung zu einer führenden Ursache 
weltweit für Arbeitsunfähigkeit macht. Trotz einer niedrigen 
Prävalenzrate von etwa 1–2% ist die globale Bürde der 
Erkrankung immens. Die Diagnose korreliert mit einer 20%-
igen Reduktion der Lebenserwartung bei einer bis zu 40% 
erhöhten Anzahl an Suiziden. In der Zwischenzeit von mehr 
als 20 Jahren wurden neue und verfeinerte 
Therapiestrategien entwickelt, die in diesem Heft dargestellt 
werden.

Die Zeitschrift Psychotherapie fördert den Austausch 
verschiedener Therapieschulen sowie die Weiterentwicklung 
der Psychotherapie, indem sie einen Dialog zwischen 
PsychotherapeutInnen und Therapieforschenden herstellt. So 
werden praxisrelevante Themen für TherapeutInnen aller 
psychotherapeutischen Orientierungen mit dem neusten 
Stand der Forschung in Verbindung gebracht und aktuell 
aufbereitet.

Sulz Die 7 Todsünden der Psychotherapie 
Modul 6 und 7
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Serge K.D. Sulz, Alfred Walter, Florian Sedlacek (Hg.)
U3-Kinder in Familie und Kinderkrippe
Psychotherapie 2020, 25 (2)

Zeitschrift: Psychotherapie (ISSN: 2364-1517)

Verlag: Psychosozial-Verlag

151 Seiten, Broschur, 170 x 240 mm

Erschienen im Oktober 2020

Bestell-Nr.: 8315

DOI: https://doi.org/10.30820/2364-1517-2020-2Wir müssen 
unseren Kindern keine ideale Kindheit schenken. Es reicht, 
wenn wir es schaffen, dass unsere Kinder hinreichend gute 
Eltern haben. Allerdings ist es unsere Aufgabe, zu prüfen, ob 
wir hinreichend gut sind. Dazu brauchen wir aber mehr 
Wissen über die Entwicklung des Kindes in den ersten drei 
Lebensjahren. Dieser Themenband soll zur Vermehrung 
unseres Wissens beitragen. Die Autorinnen und Autoren 
diskutieren auch darüber, was hinreichend gut ist und was 
nicht. Die wissenschaftlichen Erkenntnisse sind so 
reichhaltig, dass es leicht ist, künftig Elternschaft wissend und 
bewusst zu leben.

Die Zeitschrift Psychotherapie fördert den Austausch 
verschiedener Therapieschulen sowie die Weiterentwicklung 
der Psychotherapie, indem sie einen Dialog zwischen 
PsychotherapeutInnen und Therapieforschenden herstellt. So 
werden praxisrelevante Themen für TherapeutInnen aller 
psychotherapeutischen Orientierungen mit dem neusten 
Stand der Forschung in Verbindung gebracht und aktuell 
aufbereitet.

Sulz Die 7 Todsünden der Psychotherapie 
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Praxis-Manual

Sulz Die 7 Todsünden der Psychotherapie 
Modul 6 und 7

Serge Sulz   Gute Verhaltenstherapie lernen und 
beherrschen - Band 1 
Verhaltenstherapie-Wissen: So gelangen Sie zu einem 
@efen Verständnis des Menschen und seiner 
Symptome
Wer nichts weiß, kann auch nichts. Wer nichts 
verstanden hat, kann keine Therapie machen. Um zu 
dem notwendigen <efen Verständnis des Menschen zu 
gelangen, der zu Ihnen in Psychotherapie kommt, ist 
ein profundes Wissen unverzichtbar. Da ist einerseits 
die umfangreiche empirische Forschung aus 
Psychologie und Neurobiologie und andererseits die 
aktuelle wissenschaIliche Erkenntnis und 
Theoriebildung. 
Hier wird nur das für die Psychotherapie Wich<gste 
aufgegriffen und zusammengefasst - was unbedingt 
benö<gt wird, um die menschliche Psyche und die 
Bedingungen psychischer und psychosoma<scher 
Symptombildung zu verstehen. Es handelt sich um eine 
Auswahl für eine Wissensbasis, die hilI, zu einer 
s<mmigen Fallkonzep<on, einer klaren 
Therapiestrategie und einer effek<ven Behandlung für 
die eigenen Pa<enten zu gelangen und eine sichere und 
souveräne therapeu<sche Haltung einzunehmen. 
Wissen, das man gern mit sich herumträgt.

Sulz Gute Verhaltenstherapie lernen und beherrschen Band 1
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Modul 6 und 7

Serge Sulz
Gute Verhaltenstherapie lernen und beherrschen - 
Band 2 
Verhaltenstherapie-Praxis: Alles was Sie für eine gute 
Therapie brauchen
Moderne kogni<ve Verhaltenstherapie mit ihren 
störungsspezifischen evidenzbasierten Therapien und 
ihren vielfach evaluierten störungsübergreifenden 
Interven<onen und der WirkungskraI des 
Exposi<onsprinzips einerseits;
andererseits auf dem Erkenntnis- und Kompetenzstand 
der heu<gen Verhaltenstherapie der driVen Welle, 
fokussiert auf Emo<onsregula<on, korrigierenden 
Beziehungserfahrungen, Metakogni<on und 
Entwicklung des Denkens und Fühlens;
dazu die Perspek<ve der ebenfalls evidenzbasierten 
Strategisch-Behavioralen Therapie – schemaanaly<sch 
(dysfunk<onale Überlebensregel) und 
funk<onsanaly<sch (Reak<onskeVe zum Symptom): 
Das ist der Verstehenshintergrund, vor dem alle 
wich<gen Interven<onen für alle prak<schen Therapie-
SchriVe und Interven<onen anschaulich beschrieben 
werden – von der ersten Therapiestunde mit dem 
ersten Pa<enten an. Ein Therapiebuch als ständiger 
Begleiter. 

Sulz Gute Verhaltenstherapie lernen und beherrschen Band 2
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Sulz Gute Kurzzeittherapie in 12 plus 12 
Stunden
Buchreihe: CIP - Medien
Verlag: Psychosozial-Verlag
332 Seiten, Broschur, 250 x 210 mm
Erschienen im August 2017
ISBN-13: 978-3-8629-4048-6, Bestell-Nr.: 
82048

Kurzzei^herapie ist eine Kunst, wenn sie erreichen soll, dass der 
Pa_ent anschließend keine weitere Therapie mehr braucht. Sie wird 
effek_v, wenn strategisch vorgegangen wird – nachdem ein _efes 
und recht umfassendes Verständnis des Menschen zu einer 
s_mmigen Fallkonzep_on geführt hat. Die Strategie wirksamer 
Kurzzei^herapie
– gründet auf einem _efen Verständnis des Pa_enten,
– entspringt einem ganzheitlichen integra_ven Menschenbild,
– konzipiert klar den Therapiefall,
– ist in der Anwendung auf den individuellen Menschen bezogen,
– geht einerseits empathisch mit dessen emo_onalem Erleben mit,
– fordert ihn andererseits zu neuen Wagnissen heraus,
– die ihm die Erfahrung vermi^eln, dass er einer sein darf und kann,
– der sein Leben und seine Beziehungen selbstbes_mmt auf eine 
neue Weise angeht,

- lässt verstehen, dass Ihre Symptome eine krea_ve Schöpfung der 
Psyche sind, wie Sie ein Mensch wurden, der sich und die anderen 
durch Symptombildung schützt
- gibt Einblick in das komplexe Zusammenspiel Ihrer Gefühle, 
Bedürfnisse, Gedanken und Werte
- zeigt, dass Sie durch Ihre zentrale Angst bes_mmt werden
- versetzt Sie in die Lage, den Geheim-Code Ihrer 
Überlebensstrategie zu entziffern
- weist den Weg aus dem Teufelskreis unbefriedigender 
Beziehungsgestaltung
- öffnet das Auge, um die Chance der Selbst-Entwicklung 
wahrzunehmen
- eröffnet durch größeren Reichtum an Gefühlen einen Reichtum an 
Leben

Sulz Die 7 Todsünden der Psychotherapie 
Modul 6 und 7 15



Serge Sulz: Als Sisyphus seinen Stein losließ. 
Oder: Verlieben ist verrückt. Psychosozial-Verlag

Persönlichkeitsen]altung ist verknüpI mit Erfolg sowohl 
im Beruf als auch in privaten Beziehungen. Dieses Buch 
hilI, individuelle Hindernisse der En]altung der 
Persönlichkeit zu entdecken und so den Weg zu ebnen für 
eine Persönlichkeit, die sich von unnö<gen KeVen befreit 
und so eigene KräIe und Begabungen op<mal für die 
selbst gesteckten Lebensziele einsetzen kann: Die 
Befreiung des emo<onalen Sisyphus in uns.

 Befriedigende Beziehungen, die oI genug Glück 
empfinden lassen, sind das Ergebnis der Wechselwirkung 
zweier Persönlichkeiten, die gelernt haben, die Balance 
zwischen Selbst und Beziehung zu wahren, die so 
eigenständig sind, dass sie es wagen können, sich 
hinzugeben–intensiv gelebten Begegnungen, die die 
Antwort darauf geben, ob Verlieben verrückt ist. 

Lebensqualität ist die Summe derjenigen Erfahrungen, die 
geis<gen und emo<onalen Gewinn als Ernte heimtragen 
lassen. OI genug ist sie wie die Kunst, auf kargem Boden 
üppige Früchte gedeihen zu lassen. Diese Früchte sind nur 
zum Teil so äußerlich, dass sie sich mit der Waage wiegen 
lassen. OI genug sind sie innerer Reichtum, erfüllende 
Erlebnisse und <efe Gefühle – in der Begegnung mit den 
Menschen und der Welt. 

Sulz Die 7 Todsünden der Psychotherapie Modul 6 und 7
16



Sulz Verhaltensdiagnostik und Fallkonzeption

•  Es geht um ein Praxis- Handbuch, das bei 
den ersten Schri7en einer Therapie 
behilflich sein soll. Es soll einerseits die 
Qualität der VerhaltensdiagnosAk und 
Verhaltensanalyse steigern und 
andererseits durch eine kluge SystemaAk 
Zeit sparen helfen. Dazu werden viele 
Fallvigne7en und ganze Fallbeispiele 
angeführt, so dass reichlich 
Anschauungsmaterial verfügbar ist. 
Damit wendet es sich an Therapeuten 
und TherapeuAnnen sowohl in der 
ambulanten Praxis und in der Klinik. Ziel 
ist eine FallkonzepAon, die den Menschen 
in all den Face7en erfasst, die für ein Aefes 
Verständnis und eine wirksame Therapie 
notwendig sind.

• Immer wieder wird auf das 
VerhaltensdiagnosAksystem VDS 
rekurriert, das eine umfassende 
Sammlung verhaltensanalyAscher 
Fragebogen, InterviewleiPäden, 
RaAngskalen und Checklisten ist und die 
prakAsche Hilfestellung bei der für die 
Verhaltensdiagnose erforderlichen 
Datenerhebung geben sollen. 

Su
lz 

Di
e 

7 
To

ds
ün

de
n 

de
r P

sy
ch

ot
he

ra
pi

e 
M

od
ul

 6
 u

nd
 7

17



Eric Leibing, Wolfgang Hiller, Serge K.D. Sulz (Hg.)
Lehrbuch der Psychotherapie / Bd. 3: Verhaltenstherapie
2. überarb. und erw. Neuauflage

Buchreihe: Lehrbuch der Psychotherapie - CIP - Medien

Verlag: Psychosozial-Verlag

550 Seiten, Gebunden, 210 x 297 mm

Erschienen im August 2019

ISBN-13: 978-3-8629-4071-4, Bestell-Nr.: 82071

Das fünfbändige Lehrbuch bietet einen vollständigen Überblick 
über Grundlagen und Vertiefungen der Psychotherapie. Es 
orientiert sich am Psychotherapeutengesetz und der verbindlichen 
Ausbildungs- und Prüfungsverordnung, bildet die Psychotherapie 
im Rahmen des Studiums der Klinischen Psychologie und 
Psychotherapie an der Universität umfassend ab und eignet sich 
auch für die Weiterbildung von ÄrztInnen. Die AutorInnen sind 
wissenschaftliche ExpertInnen, UniversitätsprofessorInnen und 
psychotherapeutische SupervisorInnen mit großer Erfahrung in der 
Behandlung von PatientInnen und der praxisnahen Lehre. Neben 
einer guten Strukturierung – auch anhand von Merksätzen – und 
der wissenschaftlichen Grundlegung wurde insbesondere auf die 
Umsetzbarkeit in die klinische Praxis geachtet. Hierzu gibt es 
neben Fallbeispielen auch Antworten zu häufigen Fragen von 
Studierenden und AusbildungsteilnehmerInnen sowie Beispiele 
möglicher Prüfungsfragen. Das Lehrbuch ist damit neben der 
Vorbereitung auf die staatliche Prüfung und das 
Universitätsexamen auch zum schnellen Nachschlagen bei der 
Therapieplanung ideal.

Band 3 Verhaltenstherapie war die erste praxisorientierte 
Darstellung der Verhaltenstherapie, wie sie im Rahmen der 
vertieften Ausbildung an den Ausbildungsinstituten vermittelt wird. 
Die Neuauflage beinhaltet den aktuellen Stand der 
Psychotherapieforschung, zeigt den State of the Art kognitiv-
behavioraler Therapie und ist somit auch ein Lehrbuch für das 
Universitätsstudium der Psychotherapie.

Sulz Die 7 Todsünden der Psychotherapie 
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